
 

 

 

          Großlangheim 
          Kleinlangheim 
          Wiesenbronn 

        Mitglieder der Dorfschätzegemeinschaft 
 

  

MM ii tt tt ee ii ll uu nn gg ss bb ll aa tt tt   
der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 

 
 

Amtsstunden der Verwaltungsgemeinschaft: 
Großlangheim: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr Telefon: (0 93 25) 97 32 – 0  
 sowie Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr Telefax: (0 93 25) 97 32 – 40 
 E-Mail: info@grosslangheim.de 
Sprechstunden der Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden:  
Kleinlangheim: Dienstag von  10:30 Uhr bis 12:30 Uhr Telefon: (0 93 25) 2 77 
  und Donnerstag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr Telefax: (0 93 25) 98 03 43 5 
Wiesenbronn: Dienstag und                                                                          Telefon:        (0 93 25) 9 99 66 oder 0171/2877899 
  Donnerstag von   18:00 Uhr bis 19:30 Uhr                       Telefax:        (0 93 25) 99 8 99 
 
Weitere wichtige Telefonnummern: 

 
Polizei: 

Feuerwehr: 

 
1 10 
1 12 

Rettungsdienst: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst Bayern: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst Deutsch-
landweit: 

1 12 
(0 18 05) 19 12 12 
116 117 

 
Dieses Mitteilungsblatt gilt nicht als Amtsblatt. Satzungen und Verordnungen werden durch Niederlegung in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft und durch Hinweise an den Amtstafeln amtlich bekannt gemacht. 

Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte. 
 

 - 1 - 

 

J U N I   2 0 1 5

Nochmaliger Aufruf zur Ferienpassaktion 
2015 
Mit einem Anschreiben an die Vereine der 
Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim und 
einem Aufruf im April-Mitteilungsblatt wurde 
die Einwohnerschaft gebeten, bei der diesjähri-
gen Ferienpassaktion mitzuhelfen.  
Die Resonanz war bisher leider noch etwas 
schleppend. Es wurden lediglich 8 Veranstal-
tungen gemeldet. 
 

Daher noch mal ein Aufruf! 
 

Um den Kindern und Jugendlichen tolle Aktio-
nen und somit schöne Ferien bieten zu können, 
bitten wir um IHRE Mithilfe. Wenn Sie Vor-
schläge haben, eine Veranstaltung oder einen 
Ausflug ausrichten wollen oder Betreuungsauf-
gaben bei einer von der Verwaltungsgemein-
schaft organisierten Veranstaltung überneh-
men möchten, geben Sie bitte möglichst bis 
Montag, 08. Juni in der Verwaltungsgemein-
schaft Großlangheim, Frau Göbet, Tel. 9732 – 
11, bescheid. Für jede Mithilfe schon im Voraus 
vielen Dank. 

Aufruf an alle Festveranstalter 
Durch die Sicherheitspartnerschaft des Landrats-
amtes ist es unumgänglich, dass die Anzeige einer 
öffentlichen Tanzveranstaltung oder der Antrag 
auf Gestattung nach § 12 GastG mindestens 2 
Wochen vor der Veranstaltung bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Großlangheim eingeht. 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
 

Stabilisierungsfonds für Wein 
Alle Weinbergbesitzer werden darauf hingewie-
sen, dass zum 01. Juli der Stabilisierungsfonds für 
den Weinbau fällig wird. Barzahler werden um 
rechtzeitige Überweisung der fälligen Summe 
gebeten. Bei Zahlungspflichtigen, die der Ge-
meinde eine Abbuchungsermächtigung erteilt 
haben, wird der Betrag vom Konto abgebucht. 
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Wirtschafts- und Existenzgründerberatung im 
Landkreis Kitzingen 
Die nächste kostenlose Beratung findet am Mitt-
woch, 17. Juni von 10:00 bis 14:00 Uhr im Land-
ratsamt statt. Für die Vereinbarung von Terminen 
(ca. 45 Minuten) steht Herr Eckert unter der Tele-
fonnummer 09321 / 928 11 00 zur Verfügung. 
 
 
Katholische Pfarrei St. Jakobus d. Ä. - Großlang-
heim  -  Prozession an Fronleichnam 
Am Donnerstag, 04. Juni feiert die Pfarrei traditi-
onell das Hochfest "Fronleichnam". Es beginnt um 
09:30 Uhr mit der Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che. Daran schließt sich die Prozession durch den 
Ort an. Sie nimmt folgende Wegstrecke: Kirche - 
Hauptstraße - Pfriemsplatz (1. Altar) - Hauptstra-
ße - Kranzerweg (2. Altar am Bildstock) - Kran-
zerweg - Friedhof (3. Altar am Kreuzschlepper) - 
Schwarzacher Straße - Kirche (4. Altar). Die Anlie-
ger sind gebeten die würdige äußere Gestalt der 
Prozession entlang der Wegstrecke zu unterstüt-
zen. 
 
 
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung in Kitzingen 
Sie erhalten in der Auskunfts- und Beratungsstelle 
einen umfassenden Beratungsservice. Er erstreckt 
sich auf alle Fragen im Zusammenhang mit der 
Rentenversicherung, beinhaltet Auskünfte und 
eine ausführliche Beratung. Stadtverwaltung Kit-
zingen, 
Do. 18. Juni  8:00 – 12:00 Uhr; 13:00 – 16:00 
Uhr. 
Terminvereinbarung vormittags unter 
09321/203320. 
 

Eine Antragsaufnahme erfolgt, nach Terminver-
einbarung, in Ihrer VGem-Geschäftsstelle oder 
bei der Rentenversicherung in Würzburg. 
 
 
Dorfschätze - Gästeführungen 
Erlebnisreiche Spaziergänge und Führungen mit 
unseren GästeführerInnen lassen Sie die geheimen 
Dorfschätze neu entdecken - und eine kleine Über-
raschung ist sicher immer dabei. Die Kosten belau-
fen sich meist auf 2,00 Euro pro Person. Kinder bis 
12 Jahre, in Begleitung Erwachsener, sind frei. 
 

Sonntag, 07. Juni, Großlangheim, Krackenmarkt, 
„Wenn Denkmäler erzählen könnten“ – Dorffüh-
rung zu bekannten Kunstwerken, ungeahnten 

Kostbarkeiten und sehenswürdigen Kleinigkeiten, 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Schlossruine 
 

Samstag, 13. Juni, Wiesentheid, „Wechsel der Jah-
reszeiten im Schlosspark“ Treffpunkt: 13:00 Uhr 
Mauritiuskircher 
 

Samstag, 20. Juni, Wiesentheid, „Wasserfleder-
maus und großer Abendsegler“ Treffpunkt: 20:30 
Uhr, Mauritiuskirche 
 
 
Ideenwerkstätten für das neue ILEK der Dorf-
schätze 
Seit sieben Jahren arbeiten neun Gemeinden bei 
den Dorfschätzen zusammen, um Projekte aus 
dem Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzept 
(ILEK) von 2007 gemeinsam umzusetzen. In Ide-
enwerkstätten sollen gemeinsam mit Bürgern 
neue Projektideen zu den fünf Themenfeldern 
zusammengetragen werden. Diese werden im 
neuen ILE-Konzept festgeschrieben und können 
so in Zukunft angegangen und ggf. auch gefördert 
werden. Wir laden Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger der Dorfschätze, herzlich zur Teilnahme an 
unseren Ideenwerkstätten ein. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich, würde uns aber bei der Or-
ganisation helfen. Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men! 
Kontakt: Tel. 09383-909495, in-
fo@dorfschaetze.de  
 

Mi. 10. Juni, 19:30 Uhr, Schwarzach a. Main, 
Pfarrheim Arche, Ideenwerkstatt „Ankommen 
und Erholen“ / Freizeit und Tourismus 
 

Di. 23. Juni, 19:30 Uhr, Castell, Rathaus, Ideen-
werkstatt „Kulturlandschaft“ / z.B. Energie, 
Hochwasser, Landschaftspflege, Gartenkultur 
 

Do. 09. Juli, 19:30 Uhr, Prichsenstadt, Gasthaus 
Grüner Baum, Ideenwerkstatt „Identität und Zu-
sammenarbeit“ / z.B. Arbeitskreise, Zusammen-
arbeit einzelner Fachbereiche, Austausch, regio-
nale Kooperationsprojekte 
 

Mi. 15. Juli, 18:30 Uhr, Wiesentheid, Rouillac-
Saal, Ideenwerkstatt „Lebenswerte Orte“ / z.B. 
Dialog der Generationen, Innenentwicklung, (so-
ziale) Infrastruktur 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@dorfschaetze.de
mailto:info@dorfschaetze.de
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Beratungsstelle Frau & Beruf – kostenlose Bera-
tung für alle Frauen  
Die nächsten Beratungstermine im Landratsamt 
Kitzingen finden am 16.06., 07.07. und am 04.08. 
statt. 
 
 
Sommerlehrfahrt des VLF Kitzingen 
Sehr geehrte Damen und Herren, die Frauen des 
VLF Kitzingen planen am 09. Juni eine Sommer-
lehrfahrt nach Oberfranken Thema: Auf den Spu-
ren des weißen Goldes. Abfahrt ist um 07:30 Uhr 
am Bleichwasen; Rückkunft ist ca. 21:30 Uhr am 
Bleichwasen Kitzingen. 
Programm: Porzellanmuseum Mitterteich mit 
Besichtigung und Werksverkauf, Mittagessen im 
Marktredwitzer Haus in Waldershof, Stadtfüh-
rung in Tirschenreuth, Kulinarischer Abschluss - 
Essbares Fichtelgebirge, (Änderungen vorbehal-
ten) 
Teilnehmerbeitrag: 20,-- € (ohne Verpflegung) 
Anmeldung:: Tel. 09321/30090, Fax 
09321/3009135, Mail poststelle@aelf-
kt.bayern.de 
 
 
Berufsinformationsveranstaltung 
DEB in Schweinfurt berät zur PTA-Ausbildung 
Das Deutsche Erwachsenen-Bildungswerk (DEB) 
in Schweinfurt lädt am Mittwoch, dem 10. Juni, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr, zum Informationsabend 
ein.  
Tel.: 09721|387098-0, Fax: 09721|387098-9 
Mail schweinfurt@deb-gruppe.org, www.deb.de 
 
 
Neuer Meisterlehrgang Hauswirtschaft 
Information zur Fortbildung „Meisterin der 
Hauswirtschaft“ 
Am Mittwoch, 24. Juni um 17:00 Uhr, können 
sich Hauswirtschafterinnen an der Klara-
Oppenheimer-Schule im Städtischen Berufsbil-
dungszentrum für kaufmännische, hauswirt-
schaftliche und soziale Berufe in Würzburg, Kö-
nigsberger Straße 46, über den geplanten berufs-
begleitenden Vorbereitungslehrgang auf die 
Meisterprüfung in der Hauswirtschaft informie-
ren. Der angebotene Lehrgang vermittelt be-
triebswirtschaftliche Grundlagen, Qualitäts-, Pro-
jekt- und Personalmanagement, Inhalte zu haus-
wirtschaftlichen Versorgungsleistungen, Berufs-
ausbildung und Mitarbeiterführung. 

Weitere Informationen erhalten interessierte 
Hauswirtschafterinnen am Fortbildungszentrum 
für Hauswirtschaft in Triesdorf bei Frau Judith 
Regler-Keitel, Tel. 09826/18-7300, Frau Martina 
Kladny, Tel. 09826/18-7304 
 
 
Sonnwendfeuer: Keine Chance für Müllentsor-
gung 
Eines möchten die Abfallberater vorweg klarstel-
len: Gegen den Brauch der nächtlichen Feuer ist 
nichts einzuwenden. 
Die Versuchung: Das Thema Abfallentsorgung 
kommt ins Spiel, wenn dazu aufgerufen wird, 
Material für das Feuer zu sammeln. Die Erfahrung 
zeigt leider, dass die Versuchung dann groß ist, 
einfach Abfälle wie Fensterrahmen oder den al-
ten Holzzaun an die Vereine zu spenden. „Wenn 
erst einmal alles verbrannt ist, sieht das doch eh 
keiner mehr“, dachte sich da in der Vergangen-
heit so mancher Zeitgenosse.  
Die Schutzmaßnahmen: Nur unbehandeltes Holz 
einsammeln und verbrennen. Anderes Material 
konsequent ablehnen. Sollten uneinsichtige Bür-
ger „im Schutze der Nacht“ unerwünschtes Mate-
rial anliefern, bitte sofort die Polizeiinspektion 
Kitzingen 
(Tel. 09321/1410) oder die Abfallberatung am 
Landratsamt Kitzingen (Tel. 09321/9281234) in-
formieren. Die Verursacher dieser illegalen Müll-
ablagerungen werden strafrechtlich verfolgt. Da-
bei droht ein Bußgeld von bis zu 5.000,- Euro. 
Wird der Verursacher nicht ermittelt, haftet der 
Grundstückseigentümer für die sachgerechte 
Entsorgung. 
An die Tiere denken! 
Das Material zum Verbrennen möglichst kurzfris-
tig aufstellen. Damit soll verhindert werden, dass 
Vögel und andere Kleintiere den Haufen als Un-
terschlupfmöglichkeit oder Brutstätte nutzen. Es 
wäre verantwortungslos, wenn Tiere ein Raub der 
Flammen würden.  
 
 
Aktuelle Mitteilung der Abfallberatung 
Von Mitte Mai bis Ende Oktober kommt das Müll-
fahrzeug für die BIO-Tonne jede Woche vorbei. 
Die genauen Termine stehen im Abfuhrkalender. 
 
 
 
 

mailto:poststelle@aelf-kt.bayern.de
mailto:poststelle@aelf-kt.bayern.de
mailto:schweinfurt@deb-gruppe.org
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Biber bereiten nicht nur Freude - Fraßschäden 
rechtzeitig melden – Biberberater unterstützen 
Auch im Landkreis Kitzingen ist der Biber inzwischen 
wieder ansässig geworden. Der Biber lebt nicht nur 
an großen Fließgewässern und Seen, sondern auch 
an kleinen Teichen, Bächen und Gräben. Nach dem 
Bundesnaturschutzgesetz ist der Biber besonders 
und streng geschützt. Durch seine Fähigkeit die 
Landschaft zu verändern, nimmt der Biber eine be-
sondere Rolle in der Natur ein. Hierdurch schafft er 
sich nicht nur Bewunderer und Freunde.  
Die untere Naturschutzbehörde hat in letzter Zeit 
festgestellt, dass die Fraßspuren entlang der Bäche 
im Landkreis zunehmen. Jedoch kann nicht jeder 
Schaden, der vom Biber verursacht wird, finanziell 
entschädigt werden. Vorbeugende Maßnahmen 
haben daher absolute Priorität. Die untere Natur-
schutzbehörde empfiehlt den Besitzern von Obst-
bäumen und sonstigen Bäumen, die in einem Ab-
stand von bis zu 30 Metern vom Ufer eines Gewäs-
sers stehen, auf Fraßschäden durch den Biber zu 
achten. Sobald die ersten Hinweise festgestellt 
werden, sollten Besitzer die Bäume mit einem stabi-
len Maschendrahtzaun (z.B. Hasendraht) auf einer 
Höhe von mindestens 1 Meter schützen.  
Seit vergangenem Jahr gibt es im Landkreis auch 
drei Biberberater. Sie informieren in Konfliktberei-
chen über Gefahrenquellen, Schadensbilder, Abhil-
femaßnahmen sowie Fördermöglichkeiten und wir-
ken auch an ggf. erforderlichen Zugriffsmaßnahmen 
mit. Als Beauftragte einer für den Vollzug des Baye-
rischen Naturschutzrechts zuständigen Behörde 
haben die Biberberater ein Zutrittsrecht zu fremden 
Grundstücken, soweit dies zur Erfüllung ihrer Auf-
gaben notwendig ist).  
Der Einsatz dieser Biberberater erfolgt bei Bedarf 
und wird durch die untere Naturschutzbehörde 
koordiniert. Beim Bibermanagement im Landkreis 
Kitzingen setzt die untere Naturschutzbehörde in 
erster Linie auf Prävention. Nur wenn das Vorkom-
men des Bibers frühzeitig bekannt ist, kann für Ab-
hilfe gesorgt werden, die dann auch rechtlich abge-
sichert ist.  
Weitere Informationen gibt es bei der unteren Na-
turschutzbehörde am Landratsamt Kitzingen 
(09321) 928 –6210 bis 6212 und 6214, 
Email: naturschutz@kitzingen.de 

 
 
 
 

Annahmeschluss für das 
Juli – Mitteilungsblatt 

ist  Dienstag,  der  23. Juni;  09:00 Uhr 

Wiesenbronner Teil 
 

Liebe Jugendliche, 
Wir wollen Euch herzlich zu einer 
Jugendversammlung am Montag den 15. Juni 
um 17:30 Uhr ins Rathaus einladen. In dieser 
Versammlung wollen wir mit Euch gerne über 
Wünsche und Anregungen reden um das 
Zusammenleben für Kinder und Jugendliche bei 
uns in Wiesenbronn zu verbessern. Wenn ihr 
Vorschläge habt, was in Wiesenbronn in Euren 
Augen fehlt, oder wie manche Sachen 
verbessert werden können, könnt ihr das uns in 
der Versammlung gerne erzählen. Wir werden 
uns dann bemühen Wiesenbronn auch für 
Kinder und Jugendliche noch interessanter und 
attraktiver zu machen.  

Wir freuen uns sehr auf Euer kommen. 
Eure Jugendbeauftragten Harald, Carolin und 

Juliane 
 
Gemeinsamer Mittagstisch 
Zum gemeinsamen Mittagstisch am Donners-
tag, 18. Juni in die Gastwirtschaft „Zur Becka“ 
wird eingeladen. Wer teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei der Gastwirtschaft (Tel.: 
771), Hildegund Wilhelm (Tel.: 6483) oder Doris 
Paul (Tel.: 99897).  
 
Sonnwendfeuer der Wanderfreunde 
Das Sonnwendfeuer 2015, der Natur- und 
Wanderfreunde Steigerwald Geisberg Wiesen-
bronn, findet am Samstag, 20. Juni auf dem 
Grillplatz am Koboldsee statt. Festbetrieb ist 
ab 19:00 Uhr, das Feuer wird bei Einbruch der 
Dunkelheit angezündet. Alle Mitglieder, Freun-
de und Bekannte sind herzlich eingeladen. Für 
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! 
Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft 
der Natur- und Wanderfreunde Steigerwald 
Geisberg Wiesenbronn 
Wichtig: Bitte kein Holz für das Sonnwendfeuer 
am Grillplatz ablagern! 
 
 
Termine im Juni 
Do. 04. Juni gemeinsamer Ausflug VdK und 

Soldatenkameradschaft 
Fr. 05. Juni 20:00 Uhr Stammtisch Burschen-

schaft, Landhotel Neubauer 
13. – 14. Juni Hoffest Weinbau Fröhlich 

mailto:naturschutz@kitzingen.de
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So. 14. Juni 20:00 Uhr Heimatabend, ArGe 
Volksmusik, Weinbau Fröhlich 

Sa. 20. Juni 19:00 Uhr Sonnwendfeuer Natur- 
und Wanderfreunde, Koboldsee 

Sa. 27. Juni Burschenausflug, Burschenschaft 
 
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wie-
senbronn Heilig Kreuz: 
Fr. 05. Juni 15:00 Uhr Trauung 
So. 07. Juni 09:00 Uhr Gottesdienst 
So. 14. Juni 09:00 Uhr Gottesdienst 
So. 21. Juni 09:00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl zur 
Jubelkonfirmation 

So. 28. Juni 09:00 Uhr Gottesdienst 
 
Energieberatung - Förderprogramm 
Nur eine sinnvolle, auf die Zukunft ausgerichte-
te Sanierung, und der Neubau von Gebäuden, 
begrenzen den Energiebedarf zukunftsweisend 
und nachhaltig. Die Gemeinde Wiesenbronn 
möchte dabei helfen, Ihre Immobilie energe-
tisch zukunftssicher zu sanieren. Der Gemein-
derat Wiesenbronn hat deshalb beschlossen, 
eine energetische Erstberatung durch einen 
Energieberater zu unterstützen. Jede Erstbera-
tung wird durch die Gemeinde Wiesenbronn 
bezuschusst. Bitte machen Sie von diesem An-
gebot regen Gebrauch und melden Sie sich in 
der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 
unter Tel.: 09325/97320 oder während der 
Sprechstunden der Bürgermeisterin persönlich 
oder telefonisch (Tel. 99 96 6) an, damit der 
Kontakt zum Energieberater hergestellt werden 
kann. 

Gemeinde Wiesenbronn 
D. Paul, 1 Bürgermeisterin 

 
 
Dorfplaner 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
welche vorhaben zu bauen, zu renovieren, An-
regungen suchen wie man das eigene Heim 
gestalten und umgestalten kann, können sich 
Hilfe und Unterstützung bei unserem Dorfpla-
ner, Herrn Architekt Dag Schröder, holen. 
Für eine Terminvereinbarung und weitere In-
formationen, setzen Sie sich bitte mit der Bür-
germeisterin, Tel.: 09325/99966, in Verbin-
dung. 

Anträge Gemeinderatssitzung 
Annahmeschluss für Anträge, die in der nächs-
ten Gemeinderatssitzung (09. Juni) behandelt 
werden sollen, ist Montag, der 01. Juni! 
 

Es wird darum gebeten Bauanträge mindestens 
2 Wochen vor dem Sitzungstermin bei der 
Gemeinde einzureichen. Die Unterlagen wer-
den dem Ortsplaner Dag Schröder, zur Einsicht-
nahme und eventuellen Beratung, vorgelegt. 
Die Anträge können so schneller geprüft und 
zeitnah an das Landratsamt weitergegeben 
werden. 
 

Aus gegebenem Anlass weist die Gemeinde 
darauf hin, dass die Baureihenfolge eingehal-
ten werden muss. Erst der Antrag dann der 
Baubeginn nach Baugenehmigung durch die 
Gemeinde bzw. das Landratsamt!!! 
 
 
Protokolle Gemeinderatsitzung 
Die Protokolle der öffentlichen Gemeinderats-
sitzungen hängen im Amtskasten zur Informati-
on aus. Sie können auch im Internet unter 
www.wiesenbronn.de, Bürgerservice; Gemein-
derat-Info, eingesehen werden. 
 

Weitere Hinweise im Gemeindeaushang am 
ehem. Lehrerwohnhaus, Hauptstr. 8! 
 
 
AUFRUF an die Bevölkerung 
Wer hat kostengünstig oder kostenlos 
abzugeben: 

 Kühlschrank, Elektroherd 

 Waschmaschine, Kindermöbel 
Bitte melden Sie sich bei Frau Doris Paul, 
Tel.: 09325 / 99 89 7 
 
 
Sing- und Musikschule Steigerwald e.V. 
Büro- und Sprechzeiten der Musikschulleitung 
Musikschule am Rathaus in Wiesentheid, 1. OG 
Sprechzeiten: montags 14:00 – 16:00 Uhr und  
mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr 
Tel. 09383 – 973530; Fax 09383 – 973533 
singundmusikschule-steigerwald@web.de 
 
 
 
 
 

http://www.wiesenbronn.de/
mailto:singundmusikschule-steigerwald@web.de
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Bürgerservice 
Container für Papier, Elektrokleingeräte, Toner, 
Korken etc. am Festplatz / Bauhof: 
Container für Dosen am Festplatz und Bauhof: 
Einwurfzeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 
sowie   von 14:00 - 19:00 Uhr 
Samstag  von 09:00 - 13:00 Uhr 
Auf die Einhaltung dieser Zeiten wird hingewiesen. 
 

Gelbe Säcke, Restmüll- und Grüngutsäcke 
gibt es im Rathaus während der Dienststunden der 
Bürgermeisterin. 
 

Häckselplatz Öffnungszeiten: 
Mittwoch  von 13:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  von 10:00 – 16:00 Uhr 
 

Seit Mitte April steht der Grüngutcontainer wie-
der zur Verfügung!! 
 

ACHTUNG!!! 
Wegen Umbauarbeiten am Häckselplatz bitte 
Häckselgut am „alten“ Häckselplatz abliefern! 
Bitte beachten Sie nur kleine Mengen abzulie-
fern. 
Größere Mengen können kostenlos im Kompost-
werk Klosterforst (Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 
09:00 - 17:00 Uhr und Sa. 09:00 - 12:00 Uhr) ab-
gegeben werden. 
 

 
 

VORSCHAU 
 
 
Tagesausflug des Männergesangverein Wie-
senbronn am Sonntag, den 12. Juli nach 
Eichstätt 
Der MGV lädt am Sonntag den 12. Juli zu einem 
Ausflug nach Eichstätt ein. Hierzu sind neben 
den aktiven und passiven Mitgliedern mit An-
gehörigen, auch alle Freunde und Interessierte 
herzlich eingeladen. Das Programm sieht eine 
Führung in der Altstadt von Eichstätt unter dem 
Motto: „Eichstätt zum Kennenlernen“ vor, so-
wie die Besichtigung der Willibaldsburg mit 
Führung. Das Mittagessen nehmen wir in einer 
gutbürgerlichen Gaststätte ein. Außerdem 
bleibt noch genügend Zeit zur freien Verfügung 
in der vielschichtigen Altmühlstadt, um selbst 
noch auf Entdeckungstour zu gehen, oder es 
sich in den gemütlichen Cafés oder Gaststätten 
gut gehen zu lassen. Um ca. 16:30 Uhr werden 
wir die Rückfahrt antreten, um unterwegs noch 

in einem Bierkeller oder Biergarten oder auch 
Weinlokal, einzukehren, um somit den Tag ge-
mütlich ausklingen zu lassen. 
Abfahrt um 07:30 Uhr am Krämerladen. 
Rückkehr ca. 21:00 Uhr in Wiesenbronn. 
Der Preis für die Fahrt, einschließlich einer 
Brotzeit, sowie Führungen, beträgt € 20,00 pro 
Person. Kinder unter 6 Jahren sind frei, bis 14 
Jahre zahlen diese nur € 10,00. 
Anmeldung bitte beim 2. Vorsitzenden Peter 
Dürner, Spülseestr. 19, Tel. 1327, wenn möglich 
bis spätestens 04. Juli. Der MGV Wiesenbronn 
würde sich über eine rege Beteiligung sehr 
freuen und verspricht einen kurzweiligen Aus-
flug. Näheres Programm ist in Kürze auch im 
Vereinsaushang ersichtlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


